





Wollverbientes

@i}ren Gedaditnis,

dem wayland

S Hodehrwiedigen, -ijvcbad)tbarm, unb Hochaclabreen
i Hertn,
L

Dertn

%t ic$,

Der Gottesgelabreheit wivdigen Doctor, der S)Jtomt Philofophie dffentlv
den ‘pwnffm pund I)Dcf)m\xmten Paftoren dev Gemeine
3u St. Mavien,
P A ey

bcr vabBetruBten 8r‘au %ltﬂm’,

und

aud Achtung €. Chrwirdigen Concilii Hor den

Wolliecliaen,
aum Deftandigen Stad)rubm Drfielbigen,

aud) 3u einiger Aufricheung

Des fiefachenaten Sterbbaufes,

und gefammees

Bochaniehulichen Anachdrigen , und Qfl)bttagcub m g
anfgevideet 1

von

Sobann Henvidy Becker, ,

Oer Deil, Sehrift Doctor und Profeffor , ver Theologifthen Facultdt chxgeu
ccanusg , b der

Roftocfden llmbemtﬁt Rector.

Roffok, gebrudt mic Aslerifhen Schriften,
im Anguft: Monuth 1763,

S "’74/ XFM% ‘
CU«JQQM




/\Q\\\EK Df £

/.

| WALLE 8.5

© 5 iff fonder Saweifel ein Seegen, eine grofe Wollthat
Des Hdchten, wen ev einem Lande oder einer
> Stadt, im Staat fluge, geredhte und wadhfa:
me Regenten 3 in Kivchen und Schulen wncke:
g 5 vey gelebree, und mit befondeven Gaben ausges
e SRS pitftere Lefyrer befihebree , und in Gnaden evbalt.
Dabingegen iff es ein MevcEmabl gdeelicher wollverdienten Lngnas
e, wenn dex dberfte Hevefiher, nad feiner beiligen Sdyickung, oder
Sulaffing, wie iberhaupt in alien Standen, gute und redlic)e Man:
fer, alfo befonders im Regiment, Fluge, wadpfame, und gevechte
Reaenten 3 in Kivdyen und Schulen aber, treue und begabte Lebrer,
nady einander ((ffet hinweg geviicfet werden , daf dasd gemeine Wefenr
famt der Kivdhe davon allmablig devgeftalt entblofiet wird, daf ends
Tich Berdienft: oder Hofnungsvolle Manner im Regier: und Lelbrs
ftanbe, theurer werden, ald Gold aus Opbiv, 3 wird ingwifthen
fo wenig Jene gdteliche FBollLhat, als dis evrefnte Jeichen gottlicher
Lingnabe, von dem grdffeften Haufen dev Pyenfehen im mindefren
beachtet.  Sehr viele drticten fich mdt felten affo qus : die AWelt ifE
voller Qenite, weldhe Yemter begehvens ed davf deven Feines (edig fie:
Ben, ftivbe einer, fo find geben andere, die deffen Stelle hintwicder
evfeen Ednnen ; was iff denn grofes von demQbgang einiger 3u ma
dhen 2 Bemitleidensronrdiger Lnverfiand ! gerade, afd ob a1 einey
etledigten Stelle im Staate, oder in dey Qivdyen, und Schulen, fie
feiffe eine hobe oder niedere , alle Competenten von cinerley Ave
Beaabnify Redlicheit und Nusbavfeie wiven : und als ob dev Nady
folger feinem BVorgdanger s eben durdy die Nachfolge im Amire , an
Fchtigeit und Bevdienfien gleich wave ; oder, als ob s damit ges
nung ety daf nue Loute mit Aemtern, und nidht vielmehr die Yeny
tev mit thchtigen Leuten verfehen werden. ;
ey biete Bedenfen, YOU Meinem obigen Sage die Amvendung
auf ung in Roftoc zu machen, wenn ¢s nidyt noch genug verftindige
b einficdhrsvolle Gemuther bey uns gibe , die denfelben anerfens
nen und-eingeftelien weeden,  Roftock ift bisher fo alieklichy gex?g&n,
v aefehickee
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gefchiceee, brave, beriibmee INdanner im Regiment , in dev Lniverfis
tat , und im Predigtamte , 3uhaben, die ¢s innerhalb feinen cigenen
Mauven evzogen , und vorgefunden. €3 hat bey uns nidye gemans
gelt an jungen angebenden Gelehreen, an Magiftris, an privar Dos
ceovibus, weldhe fidy gleichfom um die Wertte beeifere, ed cinander
auvor it thun, und fid) in affen Facultdten, audy jum Predigamee,
au qualificiven.  QBo Steflen in lesteren, oder, wo Profefionen in
der Academie, offen waven, fo hatte man nue die Audwall unter ge:
fihicEten Candidaten. Man durfte fie nidye evfE auswartig fuchen,
und mit einem Aufivand anbero bevuffen. BVerlohr man begabre,
und gelehree Manner, fo waren ihre Hofnungsvolle Nacyfolger for
gleidy gur Hand, und nur zu beffimmen.  Anieso aber iff ein folder
wiediger Anwadhd fo haufig bey uns niche u finden , und ¢8 will
anfcheinen, alé ob in Jueunft fic) hievan ein Mangel, den wiv vovs
Bin inRoftoct nidyt exfalyren haben, bety und ergeben wolle; dagman
IMiifye haben werde, tiidytige Subiecta u finden, die, ald Gelehrre,
im Rathftubhl, in dex Univerfitdt, und tm Predigamee, gu bevufen
feyn mogten.  Lim fo viel fhagbabhrer muffen uns billig diejenigen
SManner feyn , deven Gelehrfameeit dem Publico diefer Stadt, dev
Univerfitde, und dem Predigamet nod) jeso Ehre madyet , und gefeg:
neten Nusen fdaffet. Lim o viel bedaurenstonediger ift aber audy
der Verluft , wenn GOLL aus der Academie einen bernbhmeen Lely
ver, aud dem Predigame einen begabten und erbaulichen Prediger
durdy den Todt von binnen vuffer. Bey den jesigen UmFinden dey
Dicfigen getheilten und gefchroachten Academic, ifF ein foldyer Vey:
Tuft gedoppelt gros. €6 mag hiev heiffen : grauior in paucitate iactura,
&3 ift unndthig, Hievon im allgemeinen yeiter 31 veden, Man
richte nue feine Augen auf den Fall, dev unfere Hohe Schule, und
Kirdye in nacyft abgewichenen Tagen, becvoffen hat. 6 hat nemlich
bem allweifem GOt nady feinem unevforfhliden Rath gefallen, den
wanland Gochehroourdigen, Hochachtbabren und Hochgelabrten
Herrn, Seven Joachim Denvich Pries, der GOttes: Gelalyrthveit
wiirdigen Doctor, dev Moval - Philofophie dffentlichen Lefyrer auf
diefer Liniverfiedt, und bodyverdienten Paftoren der Gemeine 3u St.
Savien, meinen allegeit fhr gefhast gewefenen Hrn. Collegen, nady
ciner Krantheit von 27 Tagen, den 1ften Auguft duvc einen janfren
und feeligen Todt aus diefer Seitlidyeeir, und ous unfevn Mitel fin:
weg, und in die himmlifthe hohe Sdyule aufsunehmen. Einen Mann,
deffen Safhre und gute Confiitution ifym nod) ein weit [ingeres Lo
ben, beffens er andy wiedig war, zu verforedyen fehienen 3 inbdem et
nue das 4ofte Jabe feines Alcers evveicher hat, Einen Mann, der
e Lniverfiedt fowoly als feiner Gemeine, Dtusen fhaffere, und von
Tegtevery al8 ein fehr begabrer, bevedter, undeifviger Lelyrer, ungemein
geliclet yard.  ABie fein Bovtvag auf dem academifthen Catlyeder,
und in feinen Schriften, von Sriindlidyeeir, Gelehrfameeit, und ffors
For Belefenhyeir geugete : alfd wav audy fein Borevag auf dev Cangel
guindlicy und evbourlich 6efaffee 5 nichye fhlifria, wobey feinen Juiyd:
retn dag Gilnen anfomuien mdgte s fondevn nachdraelidy deingend,
feuvig, und mic einem einnehmenden Yffece begleiter s ev way nicht
A2 trocken




4 s S WS

trocken und blos theovetifch, fondern peactifeh und fiies Heey cinge:
vidytet. QBie denn ein Lebyer auf der Cansel, felbfE einen dogmatifthers
Borerag von den widhtiglien GlaubensGehzimniffen, weldye nur vor
den BVerfEand 3u gehorenfiheinen mogery auc mwendung und Pravi
Tenfen, mithin diefelbe gang andevs, als auf deny academnifiyen Lebyrs
Stull, abbandeln nmug. Unfere ganze GOtresGelabrebeit iffy inAb:
ficht iyved Endywects, practifih: So wiel minder muman diefen Cnd:
wec dev gbttlichen QBafeheiten Loy eier Predige vermifien. Sie
ifF Feine Predigt, wann das Hers nichts dabey findet.

&5 war der YOollFelige nicht weniger aus frinen PWorlefungen,
als aus feinen gelebrien Sdyvifteny bey auswdrtigen in einen guten
und ywollverdienten Ruf : wie nian denn in Dangigy ey Befebung
der wichrigen Stelle, wogn Hevr Doctor Helley erwabler wurdey
auch anf ibn Refleyion genommen Hat ; audy nody fury vou feinem
Gnbde, nad) einer benachbabreen Liniverfitat, 3u einer daflbft anjeso
vacivenden theofogifiben Profeion ihn eine Anfteliung gefhehen
weldhe aber, oegen feiner fihweren Krantheit, ibm nidyt sur Biffens
fthaft gebrache worden. €3 wiiede ihm aber mit dex Jeit audy bHievy
1o BGOLE ihn [angeres Leben verfichen harte, eine theologifdhe Pro:
fefion nicht entfanden feyn 3 indem ev fich dazu vorlang(t genugfany
qualificivet, audy im Sall einer Bacange, die Aroavtfdaft dazu vou
einem SHodyedlen und pocbmcafen Ratl fehrifelich enmpfangen hatte.
@GOttes Rathiehliffe find uns Stevblichen verbovgen. . Ling bleile
nichts mebu 31t fagen 1brig, als, es bat tem Allerhidchiten o, und
nicht anderd, gefallen ! Jn folden gbttlichen heiligen QBiflen, 1nd defs
fon untadelichen Fligung minffen fich ale, die den frithzeitigen Hintrit
diefes wackern Mannes Betrauven und bedauren, su bevubigen fucer,
@ it nbrigens Fein Jweifel, dag des Yollfeeligen vitbmlidhes Ane
denfen bety diefer Liniverfieat, bey dev gelelyeten ABelt, bey dev Mas
vianifthen Gemeine, und bey diefer gangen Stadt, auf fare Jahre
awerde im Seegen bleiben.

Goldhes nun bey Cinbeinitfhen wund Andwirtigen , in dev ges
fefeten OBelt gu_exhalten, und dem feclig Verfforbenen cint Ehrens
Gedadyinis su fiiften, find diefe wenige Blateer gewidmer.  Die
Groffens diefer FWele_evbalten bey der Rachrommenfhaft ibr Ges
dichenis, und ihren Rubhm duvd Stattienund Ehrenfinlen von Erg
und Mavmor.  Ein guoffer Monardy unfever ?citcn Dat feinen in
den Schlachten geblicbenert tapfern Genevald in feinem Schlos einen
Delden - Saal gewidmer, davin ibre Bildniffe, von den aunfiveichften
Mabhlern gefdyildert, aufaeftellet werden, ABiv avmieelige Gelehre
Taben weder Ery nody Marmory audy nide des Apelles Pinfel, fons
Sern nue Papicr und Shrifty weldyes doch endlicy die Motten vevs
aehren, ') Der befte und beftandigfte Rulym eined Ehrifien, cines
Treuen Dieners GOttes, und Wollverdienten Mannes, ift bey GOte
in feinen Budyveraeichnet, wnd wird deveinft an jenem groffem Taaer

VoL
») %B0$ Tibullus L. i, Eleg, 1V. V. 65. deil: :
Quem referunt Mufae, viuet, dum robora tellus,
Dum Coelum ftellas, dum veher amnig aquas !

it toobl instroag , micht Durebgebends vichtig,
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Por Engelny und Menfihen feine BVerofFenbabhrung, 1und was 31 GOE:
tes Ehren gefthelyeny wird feinen Gnadenlobhnin der Ewigreit finden.

Uim nun gum wollverdientenYUndenfen ded Aollfeeligen Heren
Ductor Priefien bey der Nachwelt, das Uinfrige beyzutvagen, fo wird
diele Denf: Schrift erfilicy dasjenige Fivglich bepbringen, was von
feiner Abfunfe und Crzichung, von feinen academifthen Jabren, von
feinen 2Aemgern und gelehreen Avbeiten, su melden ift ; bievnad(t feine
Dausliche Um(Eande bemerfen s und endlidy feines feeligen Abfchiedes
und feiner legten Stunden gedenfen,

Das erfte becveffend, fo hat der YOOlfRelige das Licht diefer ABelt
auerft i Noftoct exblicket s in Rofto fage ich, dasd o mandyen was
cterny gelelhrren, verdienten und beriibmten SMann hervorgebradty
pon dem e8 €hre gebynlbt, und darauf es ffols feyn davf. *) Dew
Geer Vater unfers fecligen Heven Doctors iff der annody lebende
R2jifrige wiirdiae Greif, dev FWollgchohrne und Hodnweife Heve
Burgermeifier Joachim Henvich Pries. GOt lege feinen Tagen
nody melyrere gu, und vevhiite, daf dev gegemvartige Schmers nber
den fo friihen Hintrite feines gelicbreften Heven Sohnes hm das
Leben nidhe vevflivge , fondern daf vielmelyr diefer felyr vevdiente
Srann nody einige Jeit, nady GOrtes Willen , cine Stiise diefer
Gtadt , und feiner vornehmen Familic bleiben mdge! Mt feiner
evften Ghegattin, Seau Dovothea Elifabeth Yulfleffen, aus ews
Srandenburg , uud ciner dafelbfE anjeso nody bliihenden Familie,
gebnrtig, nadh dev mutcerlichen Linie aber aus dem GSefihlechee dev
Rarnagen entforoffen , bacte unfer eben befobter Heve Biivger:
meiffer dicfen Sobn evzeuget, weldyer 1714 den r2ten November
gebofiren ward. €8 hat aber dev Sobn die Mutter faft nidyt ges
Fannt, weniger nody ihrer BVorforge fidy lange u evfreuen gehabe
denn Gr ward ifrery da e Faum groey Jabhre alt war, duvd) den Tod
Devaubet,  Und da dev Hoevr BVater gur awenten Ehey mit Sraw
Cashavinen Elifabeth Y1Tenslingen, aus Guffrow, und audy, nad
deven Ableben, uv dritcen Ehe, mit feiner anjeso nod) (ebenden ge:
lichteften Ghegenofing der Hodytugendbegabren Stan NJargareths
Dorothea Kraueln, 08 AWollfeeligen und Hodyverdienten Heven
PBirgernieifters Joachim Rrauels , jinafien Todyer, fhyritee, veve
ehrvetre € beyde fromme Stiefmiitrer nach einander, als wire eine
jegliche feine leibliche OMutter gewefen ; hatte audy von beyden eineg
vechre mieterhiche Licbe und Begagnung ju rihmen.

RNachoem die_Hodnwehveeten Eleern diefen Soln, durch das
Bab dey heiligen Taufe, Chriffo, unfern Eridfer, und feinev gebeis
Tigten Qivcye, einverleibet batten, trugen fie alle Sovge, Jhn dyrifis
ichy und woll au evgichen. Nady vevfloffenen evften Kindlyeits:Jabren
award dev YOollfeelige dev erlfl}?rung und Auficdyt gefchictrer Privat:
Sefirer anvertrauet, namentlidy Heven Yittenburg, Linde, und
&ponbhols, welde hevnad ind Predig: Amt, der mirtelfte aber sum
Sohul - Ame, bevuten worden. %ad) foldher Privat: Unterwveifung

ging

* e ¢ ine Herr Geory sBohlfeel, Heven Cangler von Klein ;

‘mcrb)arz?f]‘:; ,rullj?;'gbﬁ:t“crﬁg:-?;fvﬁor et 9)??- :lul:;ff‘b[glﬁ o 2“"! Cingang bniwrlt : De feli-

Dictity guerft Gey nns in Stoffoct , nachber in  cicare Almae Rofeae , in formandig inge-
©openhagen, angemerfet, in dev Ceichenfdrife niis, 1732
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ging Gr 1728 nach Gnftrow, auf doveiges beeihmee GSytmafinm ;
verweilete dafelbit 4 Sabre, und geno der treuen, und vou Jhin
immer mit Dant evtannten, Anflihrung des damabhligen Recrord
Heeen David Richrers, de3 Son:Rectors Heren David Sandow,
und des Sub: Rectovs Cavl Johann von Lriwig.

Sm Sabr 1732, fam Exwieder anbiers, und nachdem Er yuvor
Deveits von dem feel, Heven D, Yeidner, dev in eben dieforn Jabhre
it Tode abging , in dic Jabl der academifhen Biivger war aufges
nommen worden, fing v fine academifthen Studig an, und hire:
e Sr, Hodywiieden, ded Heven Doct. und Prot. Jobann Chrift.
Durgmans, weitbernbmeen altefien Theologi, und Pafiors aum
Beil. Seify oudh anibo €. Ehryo. Minifierii Hocdyanfehnlicdhen Hevvn
Dirvectors , meines Hocdhgefhasten Heren Collegen, und Ginners,
el dev Allerhdchite fein Bevdienftvolles Leben nod) lange frifien
wolle! feine Vorlefungen fiver die gefumte AWeltvoeifheit, tiber die
Dogmatifdhe , Polemifche , und Bibliidhe Theolvgiey aud) nber die
Diesiftifchen, und andere neueven Streitigeeiten 5 ferner, die BVovle:
fungen des wollfeel. und Levithmten Theologen, und Confifforial:
Raths, Hrn. Sraic. Albert. Aepinug, uber Konigs Compendiui
ber Theologiey weldye v mebrmahlen wiederholete; audy hivete E
Doy diefen feel. Mann die Polemic, die Moval-und die Symbolifthe
Fheologie, imaleidyen su ywiederholten mablen, die Logic und Metas
phyfic; verfiaumete audy nide die Licbungen indefien Collegiis examis
natoriid , und Difbutatoriis.  Sudevnatirlidyen Redyesaclabebyeit,
und aud) in de Gefihichee develbigen, war Ev mein Juborer, da id)y
als damaliger Profefor dev Moral, tiber den Buddewn lafe.  Un:
tev dem feel. H. Prof. Jac, EhriFoph YOOUF hatte Ev Disputiv:lie:
Hungen, und unter dev Anweifung des feel Hrn. Peter Chriftian
Eampfers, der Secaphyiic Prof. und nadmahl Predigers su St,
Marien, erlevnte Ev die philologifden Wiffentdyaften, und befonders
die Hebriifthe Sprade. : :

Sacyders Ev mit foldyem Fleid 4 Jalyre auf diefer Academie yur
aetvadyt hatee, fand fein Hodaeebreefter Hovr Vater fite gut, Sy
ouf audwivtige Liniverficaten s fehicken ; “nm auf den hier gelegeen
gutens Grund der Gelehrabimeeit weiter qu bauen. €5 ward die
Univerfitdt Jena erxtge[_)let,)vol)xn@v auch, nadydem € guvor 1735,
den 7 Decemb, cine dffentliche Probe yines hiefigen Sleifes darges
Tegt, und eine von Shm felbfE gemadyte Ausfertigung ¢ De Philippi
Melanchtonis in Academiam Roftochienfemn meritis, umtes dein
Bovfis fhon belobten Hrn. Prof. Yolffen, zurSatheder debradye,
and eitbmlichf vereheidiat bacte, im Sabr 1736 abreifete.

S Jena nahm Jhn dev beeihmee Syrbius in die Jabl der ar
cademifchen Biivger aufy 10 feine hiefelbit angefangene Studia ey
fe v dorten fore unter den bevlbmeeffen Lebhrern.  Die Mathemar

< tic und Naturlehre hivete € bey dem feel, Aambevesers die Abvigen
Theife dev Weltwoeighei bev Boblevn, Retfchen, Hergog, umd
Stelivoagen. Unter Anfbrung des feel, Rugeny Hoffinann, Tyms
pe, und Stellvoagen, beflifie € fich der Griechifcyen, Hebrdirdyen,
Ehaldaifchen, und Syrifchen Sprache, nidht weniger dev Hebr, Ycr
centuation,
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eentuation, und Altevthimer , 1nd was fonf sum Studio biblico
Handleiter,  n dev Gottesgelabhrelheit foine IBigenfchaft sueviveitern,
Lediente Ev fich des Untevvichts dex bevihmeen Theologen, H. Rus
Gery Yuchever, und Reufehen. I dev Eregetic abey des aniko be:
simten altefien Crelangifden Theologen , und Superintendentei,
Hr. Doct. Preiffers s in dev geifflichen Bevedtfumbeit evwedlete Ee
aum Lehre deny hernach nach Celangen zum Prof. dev Gottedgelart:
Lt ebenfoll3 bevutenen, aber nun fdhon verfforbenen, Hrn, Doct.
Suth. Endlid), in dee Kivdyengefhidite, in dev gelefrten, und Phis
Iofopbifdhen Hiffovie, Hdvee Er den bevtibmeen Hu. Prof. Stolle,
deffen HauGgenofie e auch war, und deffen fihdne BWiblivthee ev aux
feinem freyen Gebrandy und! Tusen hatte,

DTt 10 vielen vivbmiichen Befbaftigungen bradte unfer Yol
feeligter 3 ahyve in Sena su, und fommilete fich einen Schas von ABif
fenichaften , die gur Theologie abzwecteten, uud ihn in den Stand
feseten, mit der Jeit der Kivdye GOLLes, auch in einen academifihers
mte , mit fo vieler GefehicElicheit als Nuen gu dienen. Lnd nuns
mehr dacdhte Ev wieder suriick nad finer Vaterffade ; veifete 1739
vou Jeng wegd, befahe die Univerfitaten Leivig und Halle, nabhns
Yernach feinen Weg durdy Weimar, Crfiieely, Gotha, Smalcalden,
Caffely Gittingen, Goslar, fber das Havy - Gebrivge, nady Iolfen:
Diterel, Braunfdhweig, Hannover, Jelle, Hamburg und Labect : an
weldhen fammilichen Ovten ev afle MerFwurdigheiten und Biblios
thefen Defahe, bectihmee IMinner befucyere, und fic ihre Betannts
fihaft evwarb ; bid G, in demfelben Jabre, nady Johannis, ghictlicy
and gefund allhier wicder anlangte.

Bon dem an geigete unfer feliger Gevr Doctor, angetrieken
von einer eblen Ehrbegierde, n dev gelehreer ABelt fich Hevvor 3u
thuny was Er gelerne hitte, ) Denmy fo wie G auvdrderft alle feine
Eollegia vepetivee, und vor fid) beffandig ffudicte : fo fuchete Er mure
aud) RIb{E mit academifthers Bovlefungen anbdeve 3 untevvidyien.
Gy hatte i3 beveits i Jena verfudhet, und cinigen Studiofis in dev
Debraifthen Speadhe Anweifing gegeben s wobey v das: docendo
difcimus, gup Ab{ichE gebabe.  Audy Haste, vor feinee Jubaufefunft
fihon 1738, die hoddbliche Philofovbifihe Faculede hiefelbft im die
Magifter - TBiwde, und die Freyheie gu lefen eveheilet, und G Habis
litivee fich v bicfelbE aleich anfangs mit einer dffentlichen Difous
tation, weldye Herr Jobann Joachim Tarnow, nadmalliger Pas
ftov ju Wiftow, dev aber beveirs vor fuvgen gefforben i, unter feis
nem Borfige vevtheidigee , De immorealitate animae, in Syftemate
influxus phyfici, falua. € gab auch die Continuation davon 1740
ané Lichr, “Auf diefe Avt den Studipfis befannt geworders, lafe En
einer quageficyten 2Angahl von Juhovern bald diefen , bald jenen
Fheil dev AReltweidheit , LALd den gangen cuvfum Dhyilofophicun,
bald die neueen Streitigheiren aug ey MeCavhniie , wund Moval,
bald die geififiche Redes Kunft, bald die Auslegungs: Kunft, taglidy
in eivigen Seunden, verfdumee audy feine Gelegentyeit, fidy dev ge:

Do) lebrren
*Y Honeftus enim rumor alterum. pa< de & qoisque fentiat, non folum arro.

grimonium eft, (freibe publ, Syrus, und Cie, gantis eft, fed etiam omnino diffoluti}
L, offic, Cop, XXVIlL.  Negligere quid
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Tefrten EBelty und guten Gdnnern Lefannt sumaden. So gab Ee
1741 ¢ine Sdrift hevaus: von der Gelehrfamieit, als einer 1o
thigen Eigen(chaft eines geiftlicher Redners, wieder einige Lin:
wiife vertheidiget, ') und 1742 cine Difbutation, welde Hevy
Niellmany, nadmabliger Paftor su Ks, vereheidigee : De indole
orationum ad captum vulgi, yelche vecenfives iff in den Critifthen
DBevfuchen, Th. 1L p 12,

it folchen Avbeiten befchaftiate ev fich 4 Fabre, und 8 mufte
Shn nothwendig in Achtung bringen, daf man bey evledigten Stel:
fert im Predig - Amte, und in dev Academie - auf Jhu, als auf cin
voraiigliches Subject, ¢in Augenmert vidyete. .

Herr D. Hevmann Chriffoph Engelben, Paffor su St. [
Bonnis , der GOrtes: Gelalhreheic hodhverdienter Droteffor , war
1742 3u Anfang ded Jahres, vevfEorben, und deffen Stelle, forvol
im Rivdhen - ald academifihen Amre himvieder 3u befegen.  Cin
SHochedler und Hodnweifer Rath diefer Stade evivehlete und bevief
alfo, nach gebaltencr Probe: Predigt, unfern LOolfeligen, den oten
Sanuar 1743, 2um Drediger an St. Geovg, oder an die Johannis:
Kivche: wovauf €y uad vorgingiger Ordination und Jntvoduction,
den 24ften Februar, am Sonntage Quinquagefimd, feine Antritrs:
Predige Hielte. v fFand in diefem Ymte 15 Jabhre mit aller Treue,
und ward von (einen Jubhdrern, die fich taglich mebreten, ungeniein
gelicber, Nadhdem v im Predig - Amite erwabier war, und nidt
Tange hernady die Movalifhe ProfeGion dadurd evlediget wurde, daf
ein Hodyedler und Hodweifer Rath, als Sompatronus dicfer alver
Univerfitat, mich wiivdiate, die evledigte Theologifthe DrofeGion des
feel. Heven Doct. Engelten miv anguvertrauen ; fo ward von eben
Belobten Hodyweifen Rathe, unfer YOolfeeliger im May deffelben
Salresy su oldher Movalifihen Profeficn hinwicder Lerufen, und
vor dent feeligen Heven Sonfiffovial - Rath Heving, der Rechten
Doctor, und Hevzogl, Profefior, als damalligem Recror dev Acas
demiey den Gten Sunii dffentlich eingefihret. G trat dig acadermifdhe
Lol Ume an mig ciner Rede Wber diey von dev Frangdfifden Yca:
demie 31 Oyon aufgerworfene, Frage ¢ Verum leges naturales (olae
fufficiant ad promouendam focictatum perfectionem, an vero leges
politicae, feuciviles accedere debeant ?

Diefem academifchen Amte i Cr audy, yumalhl bey den befien
Sabven des menfchlichen Alters, und bey dev Munterfeit , 1nd Fes

Figfeit feiner Leilies - und Gemiiths - Qudfre, womit Shn die qute
Hand GOttes begaber harte, Wit allem Fleiffe vovgeftanden, und
Bt fich felbft guten Ruf und Rubm exyworben s G ale nicht allein
1ber die Philofophifdhen aBiffenfdaften , fondern biclte audy Citi:
fiyey jo beveirs, ebye v den Doctov-Huly bey unferer Facultac fuchte,
Theologifthe Vovlefingen: alS w0 S von dern damabligen Heyers
Decanus der Facultr, ouf i Anfuchen , die Crlaubnif ohnihwer
erbielte. nfonderfeit begehrete cine Gefellfchaft von Studiofis ein
Dogmatifdes Coflegivm vor Jhn, dber unfers wayland :b[od)be:

vihmeen

*) Der feelige Maun gedenfet hieben in  teg , den er veshalben mit dem J)t'Zrn yor
e uffag feines Lebenss Caufs cines Streie  Uofer gehabt , und begichet fich anf f{eeligen
Bobl Hamb, Bervichte, 1741,
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eiifimeen und unfierblichen Theologen, D. Sechtens Compendinm :
dacin ex denn audy ihnen mit Bevfall dienete 5 feitdem aber Wber bes
fagtes Compendinm alleseit, bis an fein Ende, die Dogmatic, neben
den Philofovhifchen Collegiis, gelefen hat.

_Gleidywic & mun dic Doctor: Wiiede angunehmen, vorlingfF
SBiffens gewefen, und fich deshalben auf die Theologie, und das bis
blifthe Studivm mit hddytem Fleif geleget hatte) alfo bewerkftelligee
Cr aud) fein Borhaben, und meldete fich bey unfever Facultae ydyvifes
lichy anfuchend, Sbho gu-dem gewdbnlichen Eramine rvigovofo suzie
Iaffen. &3 gefdhabe dis 1748 im Monath October, unter dem De-
canat Sr. Hodywiicden vor- fthon belobten Hrn. Doct. und Prof,
Burgmanns, hodanfehnlichen Seniord unfever Facultit, und su
gleich des gangen Collegii Rathlider Heven Profefforum. Jm Era:
mine war die Facultit mit Jhm 1beraus gufrieden, und gab Jhim
die Freyheit, feine Jnaugural - Difbutation aussuarbeiten, Diefe
fihrie Ev audy mit ieler geimdlicyen Gelehrfahmeeit ; und fic hat
den Titul: De non confummatis patribus V, Teft. ad di®um Pauli
Ebr, X1, 39. 40, Gt bradyte fie ohne Refoondenten, unter dem o
deramine meby fhon gedachten Herrn Decaniy weldyer audy damall
Rector Acadermid war, gur Satlheder, und vevtheidigte fie mit grof
ter GefchictlichEeit, und Bevfall dever Juhdrer, fowoll in denen Vors
(8 Nachmittags - Stunden , wie e8 in dev Theologifhen Facultae
gewdhnlidy ift. Di8 gefthale 1749-den- 25ften Februar, Sn dem,
diefer Snaugural: Difputation vovgefesten Programmate des Hody:
wirdigen Heven Decani: De Epocha N. T prima, intervallis di-
feernenda, Hat der Yollfeelicte feine cigene Lebend:Befthreibung bis
au feiner Promotion , eingerncet 5 davaus audy das bisher beyge:
bradhte gefehdpfet worden. Seitdem Er die Doctor s ABNIde ange:
uomnten, hat Cr folde vihmiidE gesieret, mit Lefen und Difous
tiven, audy mit andern Theologifthen Sdyviften, wovon fogleidy Mel:
bung geichehyers foll , Wwann wiv gubor finer Ames + Verdnderung
werden gedacht haben. ;

o gufeieden de feelige Mann war bey finer Gemeine Ju St.
Sobhannis ; fo felhr E¢ die doctige Kivden: Verfambung in Amvachs
und Aufnahme bradee, © geliebt und geehre ev war von feinen Jue
Divern : fo waven dody feine Gaben fio bewende, daf folde in einer
gudfern Gemeine audy gedern Nupen fhaffen Fonten.  Ein Hody
edf umd Hochw. Rath eveante dag Talent unfers Hevvn Doctors
gar woly, prafentivee ihn deswegen, nacy dem feel. Ableben Hn. Mag.
Paftor Lehmantis y 1754 sum Paftorat su St Micolai 5 wofelbie
Gr jedoch nicht errwdblet wards nidyeweniger nach dem Tode feel. Hn.
Magift. Paft. Gerlings  Divectors des Ehrw. Miniftevii, sum Pas
frovat 3u St. Mavien 1757, WokIbfE jedod) dev damabl an dev Kiv:
dhyen ftehende Avchidiaconus H. Prof, YVoIfFerwehlecward. Ends
Lich, nacyden avch duvey diefes feel. Hannes ALfied aus dev Aelt,
gedadytes Paffovat vorneuen (edig war, fo prafntivte Jhn €. Hody
bl Rath au demfelbigen abermal 1758 , und ¢ ward dent 10 May
von dev Gemeine exyweblet, und davauf, den 5 Juliug, ald Paffer
su St Mavien dfentlicy eingefithrer,  Iie tveufleifig, und mit

() weldhem
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weldiens Eingang in die Hevsen feiner Jubdrer, Er in foldem Ynmte
geftanden ; davon giebt Jhm die Liebe befgter Gemeine, und dee
Nadyruhm aus jedecmanns Munbde, e¢in unwiderlegliches Jeugnis.
QBer vermubtere nun diefen Lebrer fobald suverlicven 2 E3hat
aber denmody dem Allerbdchften gefallen, Jhn bey folder Gemeine,
die §hn jesso mit eben dem Schmerss vermifet, mit weldher die vovige
Sbn von fich lieB, nidye langer, als diefe s Jabre , su lafen. AWee
It des Hervn Sinn erfannt 2 wer wil fich exdreiften, Aber die s
fachen und Abfichten jeiner Fiigungen ju uvtheilen 2 Ale Fege des
SHeren findheilig ; unjere Augen aber viel su bldde, al3 dag fie inden
Abgrundder Berhingnife Gottes hinein fhauen follten, Dem Hevn
allein muf dieEhre, mit EHllenNMunde und Hevsen, gegeben werden!
Wir fommen nun auf die Scyrirten und gelebreen Yusfertiguns
gen des feel. ONannes, die von feiner Griindlichfeit) quten Cinficht, e
fefenbeit, und Geiftes Muntevteit geugen, mithin Jhmindevgelehys
sen Belt das fidherfte Andenclen jeines Nahmens erhalten werden,
Um feiner Disputationen suect suerwebhnens fofind esyauffer den obers
angefitbeeen, worunter wiv audy die Jnaugural » Disputation bes
eitd genennet haben, folgende: ¥
1, Differtatio philofophica : Quo fenfu acternitas Dei fixa fit mo<
mentum ? Refpondente Dn, Carol, Fried. Loppnau. 1752.
2, Disputatio Exegetico - polemica , de praeexiftentia Chrifti ante
Abrahamum, ex Ioann. VII1, 58, a recentisfimis Wettftenii de-
torfionibus vindicata, Refp, Dn, Cunone Ioach, Maerck, 1757,
pacis Religiofae auguftanae altero faeculari facro.
3. Difputatio Dogmatico - polemica, nonnulla de officiis Chrifti
momenta generalia fiftens ; Refp, Dom, Ioach, Chrift. Scheiner,

1756.

4. ngp Hiftorico - Theologica, de Prophetis et Apoftolis, falua in<
fpiratione diuina, in fcribendo amanuenfium opera vfis, Refp,
Bernardo Beckwall, 1757.

5. Difp. Theologica, de infallibilitate Apoftolorum. Refp, Dn)
Io, lac, Andr. Taddel, nunc Philofophiae Magiftro, 1760,
Seine§eft-Programmata, wenn Er das Rectorat dev Academie

gefithret , weldyes Gv gwenmabl Yerwalter hat, nimlidy von Ni:

daehis 1753 bis Oftern 1754, und von Offern 1762 bis Midyae:

18 defelbigen Jahres, find folgende feben, deven gwwer Er nidht als

b@ll;)ﬁs Rector , fondern YOU enen Freund, im Rectovat, gefdries
en bat.

1, Gin %gnna@tﬁ:‘})pogl‘amma, 1753. De Quaternitate, do=
ctrinae noftrae , de vnione perfonali, perquam imique imputata,

2. D08 Faftnachts Progr. 1753,De modo confortationis angeli-
cae, quae, iuxta Luc, XX1I, 43, patienti Seruatori obtigit,

3. Dns Ofter:Progr, 1753. De fona, Chrifti, nec patientis, nec
mortui et fepulti, fed refurgentis, typo.

4. Cin Pfingft: Progr. 1762. de Tridentinis, non peculiari Spis
ritus Sancti, fed peculiaris fpiricus, ductu et gubernatione con-
gregatis et decernentibus.

5. Ein Midhaclis - Proar.1762, De fanctis angelis, Apoftolorum

reliquo-
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;eliquorumque ecclefiae doftorum , nec non fidelivm', con=
€rvis,

6. Ein Pfing(t - Progy. Sub Examen vocans cogitationes recen=
tiffimi cuiusdam Anti < Trinitarii, de Spiritu San&o. 1756,
Dis hat der feelige Heve Doctor im Nabmen des feel. Heven
Prof. Efchenbac, als der Jeitigen Rectors, gefhrieben.

7. €in Ofter:Progr. 1757. Examinans D, Auguftini fententiams
Corpus Chrifti refufcitati effe exfangue,  §m Ralhmen des feel.
d)eprg Doct. §. B, Quiftorpen , damabligen Rectovis , ges

vieben,
Leichen - Programmata hat dev Yollfeelitse, nls Rector,
vevfertiget in teutfther Spradye :

1. Auf den QWollfecligen Hervn Hofrath YOolfeath. 1753.

2. Auf die feelige Kran Superintendentin Quifforpen, Anna

~ Chriffing , gebobrne Lenthen. 1753,

3. uf die Wollfeelige Frau Regierungs : Rithin Schmidten,
gebobrne Petevfen. 1756, Jm Nabmen des damabhligen Ree
ctors, feeligen Hrn. Prof. Efchenbadhs,

Qo lateinifdyer Spradye aber s : ;
4. Anf feeligen Heven Prof. Paft. 3u St. Jacob, und Divectorem
Minifterity Heren Petvvm Becker, 1753,
5. Auf feefigen Heven Prof. Job. Ludwig Engel, als Decanusy
im Nabhmen der Bblicdhen Philofovbifden Facultat , 1758,
Nody find im Druck bevaus: Seine Abzuas - Predigt in de
St. Johannis Kivdye gehalten, am Fefte der Heimfirdhung Pavik,
1758, Smgleidhen feine Anguas - Predigt, in dev Kivdye su Sance
Mavien, am 7ten Sountage nad) Teinitatid, 1758 gehalten.

Unter feinen Hand : Sdyriften liegen nody:

1. Oratio folemnis : de Caroli Leopoldi die natali, jucundiffimo=
rum affe@uum in fubje&iffimis ciuvium animis, fonte, Recitata
1744, den 26(ten November. Ju diefer Rede hat Er audh duvch
¢in gedencttes Progeamma in Folio, den 24fken Rovember,
eingeladen.

2, Oratio : de Expu%_natione Conftantinopoleos, haud vna ex ra<
tione Mufis notanda, Recitata, cum 1753. die 16. O&obris,
Pro - Re@oratum Academicum adiret. Diefer Rede iff beyges
Teget eine Hiftoria Pro - Rectoratus, a die 16, Octobris, ad diem
25, Aprilis.

3, De Pace Religiofa Auguftana , a Lutheranis haftenus fan&e
feruata 3 oratio faecularis obfignatoria, habita d, 18, Decemb.

I .

,géfte ¢3 dem HELLB , der unfer Leben und Odem in feinee
Hond hat , gefallen, dem feeligen HRann mehreve Jabhre auf dee
QBelt beygulegen , o ifE Fein veifel , daf audy damit die Anall
feiner Lefensionedigen Ausarbeitungen wirde vermehret worden
fepn. iv-tbergelyen hiee einige gelehree Avtifeln, weldye dev fees
lige Mann ausgearbeitet , und den Mecklenburg - Schwerinifdyens
Qutefligens » Bldttern einverleiber hat : Ebeny wie audh das Bev
aeichnis devjenigen Jakyve, wovu& S dag Decanat dev ‘Dbtlb%bv

2 e
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fihen Facultat vevwaltet hat, melden pur, daf foldes fielenmal!
geftheben fen, - = &

@3 it Jeity daf wit nun aud feiner hausliden UmfEinde, nem:
lich feiner ghicElichen BVerhenrahtung, und des daler exfolgten She:
Seegend, gedenfen. : :

Man fagt, dap die Leute su einern Avst, und gu einem Predi:
ger midt eher ein vedytes BVevrvauen gu haben pflegen, als, bify fie
gebenrabret haben, und Chemanner find. €8 giebt Falle, davin dies
feine Urfachen, und guten Grund hat. Ordentlicher IBeife i e8 audy
cinen Prediger niche febr gutraglicy , ficy mit dconomifthen Dingen
wiel gu befdhaftigen, fondern cine gute Ehegattin gu fudyen, die ihm
audy bievin cine Gehiilfin fey.  Nachdem die gdttliche Borfelhung
unfern feeligen Heven Doctor mit einem Amte verforgee hatee, fo
Lief fie Jhn auch bald cine Gehnilfin finden, dic Salomo voriglidy
enwas gutes nennet, undfie edler hile, als cine EdfEliche Perle. Spr.
Galom. XVIL 22. Cap. XX X1 10, Ev verlobte fich nemlich mit
der Hodyedelgebobhrnen, und Hodytugendbegabien Demoifelle: Sor
phia Yoenduls Peterfen, Seiner Hodywohlgebohrnen, des damaliz
gendltefienund Hodanfehnliden Hrn, Biivgermeifters diefer Stadt,
nadbero Jhro Hevsoal. Durdyl. suMectlenburg Hochbetranten Ge:
Teimen Gangeley) - und Regierungs - Nath, Gevenp Doct. Johanm
Chriftian Petevfen, cines anicko venerablen Greifed, cines, wm bic:
fige Univerfitdt, und um feine BVaterFadt Roftoct, befonders hoch:
verdienten Mannes, und groffen Redytsaelehreen, imgfien Demoi:
felle Todyrer; welde Jhm duvdy priefterliche Covulation, den.17,
May 1743 ugefithretrourde. Hie harte v eineFreundin und Gat:
tiny weldye eine angenchme Bildung, und holdes AWefenr von Fhrew
hddyftgefchisten Frau Mutter, dev ehrivirdigften Matvon, Frau
Yenoulay gebobrner YOolfratben, cinen feinen Bevftand, und ein:
ficyesvolle Slugheit von Jhrem gepriefenen Hrn. Bater, gleidyfam e
exbet batte. Cr fand an Fhe eine getveue Rathgeberin, die Juweifen,
felbfE in feinen Gefchaften, Jhim au ftatten fam und die, da es noly
tig fchien fein etvas gu ftavkes naticliches Gener aufeine gute vt
3u fanftigen wiifte. Er fand eine hiuglidye ABivelhin 5 mir furgen,
alles) was Er fuchen Fonte.  Daber die Che diefes Paares nidht an:
derd, alg glictlich, mit beydecfitiger Licbe, und Jufviedenheit bes
gleitet, feyn fone,  Jener €he  Mann fdhrich anf feinet Fraven
Grab, dag fi¢ ihn niemabls beleidiget hatte, ofme nue dadurdy, dag
fic geftorben fey, *)  Bielleicht fhreibe die jesige hodybeeriibee Frau
TVittvoe eben dig, mit aleichen Redyee, auf Yyres feeligen Ehe-Hoprn
Grabmabl. Und wer hatte Jt nidye gewiinfeet ) das ¢ GStr ger
fallen mogen, das Ende Jhrer vevgniigen Elye, niche feitlyer, als in
dem fbdteften Alter , gu evleben 2 /

So ghictlidy diefe €he war, fo gefeegnet yar fie. Kinder find
eine Gabe GOtres , und Leibes: Frudye ift ein Gefdhenct, Phafns
CXXVIL 3. @Ot hat dem Yollfeeligen aus feiner Elye ficben
Sinder befcheret; € ward Jhm gebolyven s .
: 1. Gin

*) Hic jacet NN, quae maritum 0um- Wuflyium per Italiam, ete, Das Buch ift mic
quana laefit, nifi, quod mortua eft ! Monsm. jesio nicht gur Hands
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1, Gin Soln : Jobann SHenvich, 1744 den 27ften Sunii, der
aber nodhy binnen Sabres Srifk wieder verftavh nemlich den
3ten OMargy 1745,

2. @ine Todter : Wenduls Dovothea Sophia ¢ 1746 » deny
6ten Februar, ¢

3, Gin Solm : Joachim Henticly 1747, den 24ften September
weldyer Bereits immagriculivet ift, und fich dem Theologifhers
Studio gewidmet hat. GOt [affe feines feeligen Hrn Baters
Geift auf ihn vuben, und made thn gu einen wiglichen ek
aeug feiner Ehren, ald jener gewefen ift!

4. Cin Solyn : Jobann Chriftian, 1749, den 14ten Mars.

5. C@me Iebdmr: Cathaving Navia Chrifting 1750, den 22ffen
September.

6. €in Sohn : Johann Gottlieh, 1754, den 8ten May.

=, bermalyl ¢in Sobn : Wilhelm Seans Smmanuel, 1756
den 5ten April,

Dicfe annod) lebende 6 Hofnumgsvolle Ehe - Pllangen wolle
GOt feegneny fie mit feinem Geift vegicveny, ifyre Syugend leiteny fie
gnadiglich verforgers, und ihe SchicEfabl atfo fenfen, wie ed b 3ut
Ghren, ihnen aber gum seitlidyen und ewigen QBollfeyn gereichet !
QRer GOt fuihie fudet, dev findet Jhn, und wird nimmermehe
verlafien.  ©ie Furdyt des HEven ift wie dev QBeifheit Anfandy
alfo alfes Glickes Quelle. Jene feset aum voraus eine fovgfaltige
Gryichung 3 wosnt it det Lettmmerren Svau YDitewe, weldye
GOt , Shren gelichten Kindern sum Troft , bis ind foate Altee
erbalten Toolle , Selugheit von_oben_amwinfden. - Alsdenn ift ¢5
®Ottes ert und Chre, daf ev frommer Cltern nachbleibende
Kinder, auf ege, die Fein menflicher QBis guvor abfielet, (eitey
und duvdy INittel, die fein Ratl zu fchaffen wei, audy un Jeilis
chen glictlicy macdye, -

@3 ift nody 1btig, von dem leisten SHicERbL und Qebens:
Pefibluf unfers feeligen Heven Doctors einige Nadyride angue
fligen. QGie dauerhatt feine Natur feyn modte , und fo viel Jabre
Gr nody vov fid) zu baben fhiene, fo iff v dady in feinen micelern
Alter vou hinnen geaanaen. So ungewif und fdtig iff unfeve
Lebens + Seit | GOLL hat und e¢in Siel gefefsty und die Anzahl uns
ferer Tage guvor auf fein Budy gefihricben, Hioh XTIV, 5. Pl
CXXXIX, 15. ©as Gefers : Du biff Erdey und follt gur Crden
swerden ! 1 Bitd) Oof. 111 19, iff ung befannt, Feines Fbeges aber
Dic Qeit, yenn ¢s uns treffen foll 2 ABie £lug ifty dev thalich feivbety
das it , 3u feinem Ende i ailegeit peveitet! Die Nachricht St.
QBpfigebolrnen, Heven Hofrath Stangen s Bevubhmten Peacticiy
deffen Rath und Beyhiilfe fidy dex feelige Heve Doctor in feiner
Kvantlyeit bedienet hat, Yird die Ave fovol, af8 die Bevdnderung
der Qraneheit o welde jenen nady GOttes Schickung ing Grab
lbcg»’n mifen, am fglidften befhreiben,  Lnd Bic ift fein Auffag

Avon ¢
m, ¢ Rrancefeit Des feel. Hen. . fing fidh gegen Auggang des Monaths
@ Sunii mit einer Diarrhaea biliofa atiy toelche ev aber nicht actete,
fondevn beynabe 8 Tage lang damit hingingy vhne etwas dagegen 3u
D gebranchen.
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gebrandjen. € veveichtete feine Amis - Sefthafee dabey ungehindert immes
fort. € nabhm niht einmal die Medicamenten; toelhe ich Shm am 1ften Sul
Da Ev mich yu alleverft su fich fordevn lief, verorduct hattes aus Beiforger E
michte duvc) Deren Gebrauch an e, auf den 3. Fulii bevorfrehenden Fries
Dens 2 Feft - *Prediat, behindevt woevden.  E hielte DiePredigt andieferm Sas
ge aud) wivcklich ) obroohl unter fo groffer Mattigheit) Daf es Shm sufehens
fauer ard, diefen dffentlichen Vovtrag su vollfiilren ; wobnte iberdem ans
nody nach geendigten Nachmittags Sottes- Dientte, det feictlichen Procefr
fion mit bey , welche ju AnbBrung einer Rede in dem biefigen grdfferen Andia
tovio angeftellet tourde 5 und swang fich o gav, bey immer junchmender
Mattigheit) nocy am 6ten in dey Kivdhe facea yu adminifiiven.  Yn diefermn
Tagemuftedev feel. vy D. fich suBettelegen, und uunbrac die KrancEheit
3u einem bisigen Gallen # Fieber aus, welches bis yum ‘riten Tage immes
wmebt uud meby sunahm, gegen den 14ten Tag aber fich v6llig gebrodyrn

3u haben fhiene , indem die Diarrhée gehoben wav , und fich ein tubiges
Sehlaf einfandy aud) alle e-und excretiones vedentlich von frasten gingen.
Die Nacht darauf fing aber cin neues Fieber any und ging die Keancleit
feydev ! in Febrem inflammatoriam {iber, weldyes, (ob id) fehon i
in den vohergehenden Tagen durch die beften Mittel vorsutommen fuchter)

mit Den gefdbrlichften Sympromatibus, a8 Schwammen, (aphris,) und
Gblucten , (Schtucfup, finguley,) imgleidhen mit untevlaufenden Phane
fofien vevEnipfet war, dabero, nebft dem Gebraudy foldyer Mitke!, welche
Die ftafin fanguineam jevtleifen , aud) ufferlich veficatoria applicites

wutden,  &o gefahrlich und eddtlich nun dergleichen Sufdlle find, enn

fie bey einem bistgen ieber fich einftellen ) fo lieffen fie doch in weniget

Tagen durd) den Sebraudy dev innexlichen und duffelichen Tittel siemlich

nad), dec Sehwamm fepavivie fich , und die Junge roard tvieder rotly
und feuchte , Dev Sehlucken cefiivte ganslich , und fand fich ein rubiger

©dylaf ein dev einige Tage {thlecht gervefen wavs es befam dey feelige
Heve Doctov jugleid) einen fravcken YAuswourf, womit von Reit ju Jeit
gange Sticken von Sdywammen ausgerwotfen vourden , dabers man mit
Srunde noch einen glircklichen Ausgang mit dem 2 1ften Tage Doffen Fonte.
2 diefem Tage wav auch der feelige Here Doctor gang tuhig und muntet,
and bradyte die meifte Seit mit einem nathylich rubigem Sdhlafe uy die
{e - und c)gcrerior_lcs gingen noch immer gut von fratten , und tar vom
£Ficber toenig ju fpliven.  Dodh fehiene s nury daf fich die Narue etholeny
neue Kedfte fammlen , und 3u einer neven Arbeit prapaviven wollte ) denny

in Dev folgenden Nacht fing dev dritte betrlibee Yuftritt) dev Keankheit any
und frellete fic) as Fieber von neuen ein, man bemerFte cin befehrocrfiches
Miederfithlucten, (degluticionem difficilem, ) imgleichen wieder einige Yns

aeigen vom Singuleu, (Scuckupy ) mit untevlaufenden Phantafien , vie
unge ourde wiedey trockerry dabero, nebft Dem Gebraud) ver innevlidhen

und duffectichen Mittely yum swentenmal veficaroria applicitt wourden. Die
Rudfte blieben nodh giemlich y welche duvcy einen rulyigem Sehlaf unters
balten yourden, daf; man Eeitie meEliche bnahme devfelben vevfpiiven Fonte,
Die meifte Seit fehfief dev feelige Heve Doctor natielicy und tubig, das Fies
bet abev continuivte, und blieh nidhts fibvig, als dew GOt gefalligen Nugs
gang mit dem 28ften Tage b Oedult ju erarten.  Der Shlaf und die
{e-und excreriones bfieben bis jum 2¢ften Tage der Keantheit immer guty
und brachte ich an diefern Tage die meifte [eit bey Slhm vor vem Bette i
G fehtief nodh ordentlich und vubig, und wenn G evwadte, foracy G aang
vernimftigy foroof von geiftlichen) afs andern indiffeventen Dingen , yom
Singulru tourde nidhis mehr gefpiiver. — Ey erficherte, daf ev nody im
Gtande todvey ciner Sadye genau nadysudenten, und durdy ju meditiver,
G befrellete fich feine IMablaeit fIbfF, und aff ettoas weniges mit Appetity
{ehlicf aud) groifchen duvch gans owdentlich, daf man nodh hoffen Fonte, ¢8
2 weyde
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werde fich Das nach dem 14ten Tage eingefrelite Fieber , an diefem, alg
am 11fen Tage nachher, vdllig vefolviven. Vom Ficber meskte man toenigy
allein gegen Abend fielen alle gute Kennzeichen, twelche die gange Krankheit
bindurch noch beftandig gemefen ware, und Hofoung jur Befjevrung mas
<hen Fonnten, auf einmal eg; Dex feelige SHerr Doctor ward unrubig, das
Sicber nabm dberhand, der Schlaf blieb aus, und als ich des folgender
IMorgens toieder Famy fand ich ihn dufferft entbedftet, dev Puls ward immee
mattery Dev Yustoucf befechwerlichery und diefes continuivte bis den folgender
Morgen, als den riten Yuguft, am 27ften Tage dev Krankheit, da dey
- $eve Patient im HEven feelig entfelief, .
QBie wir nun, aus dem beygebradhten, die Krankheit und
Bas Enode e YOolfeeligen vernommen haben 5 o iff uns foft nody
el davan gelegers, 3u hoven, mit weldyer aucen Vovbeveitungy
und Gemiiehs - Faffung Ev von der el gefihyiedent oy 2 Und wee
fan fich denn diefe anders, a3 dyvifElich, und evbaulicy das iff) buge
fertig, glaubig, und feeudig, vou einem Prediger und GOttedqes
Tetreeeny, vorfellen? Daf fie nun audy alfo befthaffen gewefen, bezeuget
des Wolifeeligen Hevr Beicht:Bater, St. Hodhwollehriviivden, dete
Heer Magifter Taddel, beliebter Prediger yu St Mavien.,  uch
biev evfolget deffens eingefondter Anuffan, der alfo laute

¢ meby dev Unglaube fid) ausbreitet, je tociter die Rajter um fich greis
fen 5 Defto nothwendiger und unentbebrlicher ift die Crfitliung dew
Berheifung des Hochiten duvch Fevemiam : Fch will euch Hivters
aeben nach meinen ABillen, die eudy weyden follen mit Lehre und ABeisheit.
€5 bleibt daber allemab ein trauviges Verhangnif der Yimadt, wann fie
¢inen Sebrer wegnimme, den fie mit folchen Gaben gnidigft ausgeriiftet hat.
€8 10IYD €8 denn miv veravgen Ednnen, wann ich nicht andersy als
mit dev groften Iehmutly int die Teder exgreifie, da miv aufgercagen, die
Legten Stunben eines Yannes u [thildern) der eine Stirge dev Evangelis
fithen NReligion ) eine Sierde dev hiefigen Academie, ein BVorbild finer Ses
meiney und ein Water feines Hanfes wat : eines Yannes, dev mein Lehrey
in feinem Seben, mein Lebrer in feinem Tode war, denn beydes hatte eine
genaue AchnlichEeit mit einander,  Man braudyt nichts jum Sterben, als
Daf man wohl gefebt habey und eben daher Fam es) daf, wie dey YDoble
Seelige lehreey E o lebtey und tvie Ev febte, v fo farb.  Seine leste dfs
fentliche Eemunterung an vas geifilicdye Fion gefthabe an dem von Se. Gera
3ol Durchl, gnaviglt angeordneten Fricdens §efty in welcher v der Ges
meine Gottes bey hergeftelitem geitlichem Srieden anwiinfibte, daf fie den Fries
Den der Seelen mit Gott enfrigft fuchen und forgfditig bewatyen mogee.
Der YobL: Seelite frand in dem Genuff diefes o hevelichen Kicinodes, und

i Kleinod fehenckte Fhm die Freudigheit jum Cingang in das Heilige.
Gein Sicg: Bettesvar eine dchte Selyule des Sebets , Dev Andacht, bee
@itille des ©iftes ) dev Demithigung unter die_getwaltige Hand Sottess
Fuve : aller Dever Sefinnungen, welche pon der Kindithafe bey Sott, und
dem Gnaden » Stande ein unteiigliches Seugnif geben. — Sehyon in der
evften Tagen feine Kranceheit dachee £ an den weifelbafften Ausgang
Derfe(ben ) und av bemitht, fich gegen afles, was Jhm bevovtehen migte
in eine leilige Beveitfehaft 3u fesen. v that s, befonders auch dadurchy
Daf £ mit dem Senuf des Leibes und Blutes Des Crldfers fic ftdvetey und
mit feinem HHeylande daqurd) in eine unaufidsliche Beveinigung trat. Iie
gebeugt wav feine Seele, da Lr feine Stinden beFannte, feine Thednen
prefiten auc mir Thrdnen aus : wie inbrinftig wav aber aud) fein Slaube,
womit £ feine Suflucht 31 Den Wunden des Lammes Sottes nahm, und
fich darin, tie eine Taube in den Fefs, Lochern, verbarg, So oft idy Jhy
Bevnach befuchre, und Jbn um %m Gefinnungen befrug 5 fo oft verfichevte
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£ ity daf fie die nehmlichen waven, Die Lv miv vorhin entdeckt hiate : fo

oft ich dibev ihn betetes fo oft verband v feine Senfier mit den meinigeny

jo 4 batly mich fovtsufabren. RNimmermehu werde ich dev Fovte vergeffen,

Die £r oenig Stunden vov feinem ?lbtfd)l@’@s u mie fagte. Die Angft ward

ftatE bey hevannabenden Eadey idh tudftete T¥bn, da fprach £ : ,Glauben

fie ficher, ob mein YITund aleich dchsec wegen der 2Angft fo betes meine

Sheele doch 3u Gote.“ Nue ein fieinernes Hevy Fonte biebey ungevhbre

bleiben. b bielte an mit Tedfteny und da fonte ich aus feiner Betubigung

ventlidy gervalys werden , daf dev Seift Sottes das ADbA in feiner Seelen
vief. Bald entfeylief £ in den Yrmen feines Bev|dhners) wie Kinver an

Doy Beuft dev Muttet evmirden. : :

Der {hmersliche Kummer dev Dinterhliebenen Sran Yitewe , Dot
SHofnungsvollen Zinder, und tammtlichen vornehmen Angehovigen,, ift
gevedht : ihre Klagen billiget die Borfehungy aber nuv dann, wann fie als
Chriften Flagen. I bin vbon Shnen allen Deffen iiberseugt. ~ It gleichy bt
Des SHerten Rath ounderbartich 5 fo oird et ihn doch bevelich hinaus flbhren.
$Hitte gleich dev YOOhL:Seclige feine CBerdienfte nody felye vermebren Edna
nen 5 fo hat doch die Gnade beveits fo viel Sutes an Fhm gefundeny daf fie
Hen Lolyn Fbm nidyt (Gnger hat vorenthalten wollen. Dicfe Gnadevermehre
fich fiber Sie fammilich in tiglich evncucrten Boblthaten, exfrene Jhre
Hevgen mit der Freude feines Yntlices, und gebe, daf man das Bild Ves
YWobl-Seeligren in feinen javten Pflanjen gewalyr twerde, und daduvc dee
Geegen de3 Baters an den Kindern beftatiget bieibe.

1nfer Dant miffe fidh gegen die Seinen nodh Eenbar machen, und fein
AndencEen bey ung tuben, o lange i feben.

Diefen Schlugwunfh wicderholen wiv von (gamgen Hersen,
und fitgen hingu, dag der GOtr alles Trofies) derhodbetriibrenFran
YWittroe den gegentvdrtigen Schmerss lindern, deven hiddyigefchiste
sEltevr, wie audh den Bochgefchasten Heven Schroieger Vater, v
Tange ¢5 das menfihliche Lebens:Altev ivgend nody ulagen will; 3u Sy
vor Stiige und Beruhigung eehalten, dev verwanfeten lieben Kine
der by Dater feyn, und gu deven tlmftigen Gl fine gnadige
Brfelung beweifen, nidht weniger dic Gemeine, weldher der Yoll:
feeliciey al3 ein treuce Lehrery voraeftanden, u thdtlicheeEreantlichteit,
wnbd cyrifilicher Vorforge fite depen Hinterlafene, vegieren wolle! Das
it nidyt Roftock, duvd) Lindanct aegen dic, fo an das ewige Heil feiner
Ginwolmer avbeiten, oder gearbeiret baben, fidy dev BVerleihung und
Sendung tedlicher Seelenbivten in Jufunft unwiivdig machen moge,

Sie abey Geehyrtefte NTitelieder und Biwger diefer alten Lni:
verfitat ! werden , audy ofne mein Crinnern ind Anmahnen, dag
viifmliche Qndencien des TBoUEL. Heven Doctor Priefien beybehale
teny und feinens Berdienften damit Gevechtigeeit wicderfabren lafen,
dem geehrteffen Sterbhanfe Yon GOtt alles gutes wunfden, und
dert fferbichffen Nbrigend mit mic anflelien, daf ev ¢5 mit uns in
Roftoct nidyt gar aus madye s londeen diefe Lniverfitit, nnd die, in
devfelben (tehende Lebyrer, anadialidy echalte! pudh forthin allewege
foldye SRanner exwecte, die in derfelben, und in der Kivdye, fo nipe
Tidye Dienffe 3 leiften, i Stande fevn midgen, als der YVolfeelis
aey 3 defen Rubm wiv diefes fdreiben, in Beyden geleiffet hat!

Publicivety

und unter dfentlichem Sieael angefchlagen
deny 21ften Auauft, 1763,
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Wollverbientes

- Chren-Godadginis,

dem wayland

SHodehrwiedigen, Hodyachtbaren, mib SHodhaclabreen
; ]

S
E- e,
.

Bre Gottesgelabrebeie wiivdigen Doctor, der Moval: Philofovhie Sfentl

dhen Profeffor , und hochverdienten Paftoven dev Gemeing
e : 3u &t. S)Jtamen,_ ; ,

o der hodhbetviibeen Gray Wittwe,

aus Achtung €, Ehrivirdigen Sﬁ‘bncﬂii bor den

Whollfeeligen,
sum Befeandisen RNachrubm Deffelbigen,

audy u einiger Aufrichtung

bes icfacheuaten Stevbhauges,

und gefammeer Fessdse
bochanehulichen Angehorigen , und Sewdragenden
anfgevidtet o TR,
von ! Vi U ; [. 4 t{{“,
Soban Henvich Becker, '

e feil, Sebrift Doctor und Profeffor , der ‘,Z[)Erogifdgen Sacultde jebigery
ccanus , und der i

Roftocdfden Univerfitdt NRector.
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RofEock, gebructt mic Adlerifhen Seriften,
im Auguft: Mondth 1763

. uby-/l .. ’. 4/



	Wollverdientes Ehren-Gedächtnis, dem wayland Hochehrwürdigen, Hochachtbaren, und Hochgelahrten Herrn, Herrn Joachim Henrich Pries, der Gottesgelahrtheit würdigen Doctor, der Moral-Philosophie öffentlichen Professor, und hochverdienten Pastoren der Gemeine zu St. Marien, auf Ansuchen der hochbetrübten Frau Wittwe ... zum beständigen Nachruhm Desselbigen, auch zu einiger Aufrichtung des tiefgebeugten Sterbhauses, und gesammter hochansehnlichen Angehörigen, und Leydtragenden
	Vorderdeckel
	[Seite 3]
	[Seite 4]

	Titelblatt
	[Seite 5]

	Abschnitt
	[Seite]
	Seite 3
	Seite 4
	Seite 5
	Seite 6
	Seite 7
	Seite 8
	Seite 9
	Seite 10
	Seite 11
	Seite 12
	Seite 13
	Seite 14
	Seite 15
	Seite 16

	Rückdeckel
	[Seite 21]
	[Seite 22]
	[Colorchecker]



